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SSB NUKLEARMEDIZIN 
ANSPRECHPARTNER:  

NUKLEARMEDIZINISCHES SEKRETARIAT INTERN 3200 
 

 
 

• Allgemeines 
o Zuweisungsmodus 

Zuweisungen an die Nuklearmedizinische Abteilung können über eine 
Schnittstelle im KIS (PatiDok) versandt werden.  

o Terminvereinbarung 
Zusätzlich zur Zuweisung der Untersuchung ist in den meisten Fällen eine 
telefonische Terminvereinbarung notwendig. Ansprechpartner diesbezüglich ist 
vom Mo-Fr 08:00-16:00 das Nuklearmedizinische Sekretariat 

 
• Häufige Nuklearmedizinische Untersuchungen in der Urologie 

o MAG III Scan  (123-Jod Hippuran, 51-Chrom EDTA, 99m Technetium MAG3) 
 Keine Blutdruckmedikamente einnehmen 
 CAVE Jodallergie 
 Vor der Untersuchung viel Trinken 
 Innerhalb 48h vor der Untersuchung kein Jodhaltiges Röntgen KM 
 Untersuchungsdauer 28’ 
 Termine immer Mittwochs und Donnerstags 

o Knochenscan (99m-Technetium Methyl Diphosphonat) 
 Alle Medikamente können eingenommen werden 
 Untersuchungsdauer ca. 20-30’ 

o DMSA Scan  (99m-Technetium DMSA) 
 Alle Medikamente können eingenommen werden 
 Sicherstellen der Möglichkeit einer Sedierung! 
 Untersuchungsdauer 20’ (2h nach Verabreichung des Tracers) 

 
• Nuklearmedizinisches Labor 

o Untersuchungen könnnen über eine Schnittstelle im KIS (PatiDok) angefordert 
werden. 

 
 
 
Historie: 
 
 
Bewertungsystem: 
Diese Schnittstelle wird anlassbezogen bewertet. Bei jedwelchen Problemen wird dem 
Qualitätssystemverantwortlichen über die Oberfläche Fehler, Probleme, Zwischenfälle 
Rückmeldung erstattet und es werden dann nach Rücksprache mit dem Abteilungsleiter die 
geeigneten Maßnahmen eingeleitet. 
 


